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e
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e
ite

r B
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m
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n
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u
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n
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1 E
röffnung, F

eststellung der form
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ie F
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e-
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h
ig

ke
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2
Ä

n
d
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g
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g
e
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 d
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r n
ich

t
öffentlich gefassten B

eschlüsse
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ürgerm
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5
B

ü
rg

e
rfra

g
e
stu

n
d
e

6
M

itteilungen und Anfragen der G
em

eindevertreter

7 Entlastung des Bürgerm
eisters nach § 60 Abs. 5 Satz 2 KV M

-V für das Haushaltsjahr
2
0
1
9

V
orlage: B

V
/16-2022-696

8 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 2 Allgem
eines W

ohngebiet "Hinter der Feuer-
w

ehr" der G
em

einde Krackow
 nach § 13a BauG

B
hier: Beschluss über die Abwägung der eingegangenen Stellungnahm

en der berührten
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit sowie Sat-
zungsbeschluss
V

orlage: B
V

/16-2022-707

9 Zustim
m

ung der Gem
einde Krackow zur Um

setzung der Ökokontom
aßnahm

en "W
ind-

rose" und "G
roß

e B
attin"

G
em

arkung Krackow
, Flur 109, Flurstück 5 "W

indrose"
G

em
arkung Krackow

, Flur 110, Flurstück 66/4 "G
roße Battin"

V
orlage: B

V
/16-2022-700

1
0

 A
n

n
a

h
m

e
 S

p
e

n
d

e
 2

0
2

2
V

orlage: B
V

/16-2022-713

11 Abschluss eines Partnerschaftsvertrages m
it der G

em
einde Kolbitzow

V
orlage: B

V
/16-2022-706

Ö
ffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung, Feststellung der form
- u. fristgerechten Ladung sowie Feststellung der

B
eschlussfähigkeit

Der Bürgerm
eister begrüßt alle Anwesenden, stellt die form

- und fristgerechte Ladung sowie
die Beschlussfähigkeit m

it acht anwesenden G
em

eindevertretern fest.

zu 2 Ä
nderungsantrag zur Tagesordnung

Die Beschlussvorlage BV/16-2022-712 (TOP 16) wird gestrichen und durch die Beschluss-
vorläge B

V
/16-2022-716 ersetzt.

Als TOP 18 wird die Beschlussvorlage BV/16-2022-715 aufgenom
m

en.

Der Punkt „Inform
ationen des Bürgerm

eisters" verschiebt sich som
it auf TOP 19.

S
l/16-16-2022-67

S
eite: 2/10



zu 3 B
estätigung des P

rotokolls der S
itzung vom

 22.03.2022 und B
ekanntgabe der nicht

öffentlich gefassten B
eschlüsse

H
err von H

irschheydt hinterfragt den S
tand zum

 B
auvorhaben im

 B
attinsthalerW

eg.
•^ H

err S
auder erklärt, dass das V

orhaben in P
lanung ist und die V

erm
essung noch

fo
lg

t.

Zum
 P

rotokoll vom
 22.03.2022 gibt es keine Ä

nderungen oder E
rgänzungen.

H
err S

auder gibt die nicht öffentlich gefassten B
eschlüsse bekannt:

B
V

/1
6
-2

0
2
2
-7

0
5
 U

m
b
a
u
 d

e
r e

h
e
m

. S
ch

u
le

 in
 K

ra
cko

w
 zu

m
D

orfgem
einschaftshaus, V

ergabe von P
lanungsleistungen Lph.

3
-4

, G
e
b
ä
u
d
e

e
in

stim
m

ig
 b

e
sch

lo
sse

n

B
V

/16-2022-700 Z
ustim

m
ung der G

em
einde K

rackow
 zur U

m
setzung der

Ö
kokontom

aßnahm
en „W

indrosenschlag" und S
chöpfw

erk B
at-

tin
s
th

a
l

zu
rü

ckg
e

ste
llt

B
V

/1
6

-2
0

2
2

-6
9

9
 A

n
n

a
h

m
e

 e
in

e
r F

la
g

g
e

m
e
h
rh

e
itlic

h
 b

e
s
c
h
lo

s
s
e
n

B
V
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6
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2
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-7

0
3
 A

u
ftra

g
sve

rg
a
b
e
, A

u
fste

llu
n
g
 n

e
u
e
r S

ire
n
e
n
a
n
la

g
e
n

m
e

h
rh

e
itlic

h
 b

e
s
c
h

lo
s
s
e

n

B
V

/16-2022-704 A
uftragsvergabe, Jubiläum

sfeier der G
em

einde K
rackow

m
e
h
rh

e
itlich

 b
e
sch

lo
sse

n

B
V

/16-2022-702 E
rteilung des gem

eindlichen E
invernehm

ens, V
oranfrage zur

E
rrichtung eines B

ogenschieß
platzes m

it S
chuppen

m
e

h
rh

e
itlic

h
 b

e
s
c
h

lo
s
s
e

n

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

ra
e

b
n

is
:

J
a

: 7
 N

e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 1

z
u

 4
Inform

ationen des B
ürgerm

eisters

H
err S

auder berichtet über F
olgendes:

die G
em

einschaft „R
andow

plateau" hat den Zuschlag erhalten -> V
erw

eis auf Flyer
• a

m
 2

0
.0

8
.2

0
2

2
 fin

d
e

t d
ie

 R
a

n
d

o
w

-M
e

sse
 in

 G
la

so
w

 sta
tt

am
 27.08.2022 findet die N

euauflage des C
P

O
-P

okals in W
ollin statt

H
e
rr H

e
rzfe

ld
 in

fo
rm

ie
rt ü

b
e
r d

e
n
 a

ktu
e
lle

n
 S

ta
n
d
 zu

r 7
5
0
-Ja

h
rfe

ie
r in

 K
ra

cko
w

.

H
err S

tahl erklärt, dass vom
 S

tA
LU

 eine A
nfrage der F

irm
a „G

reen C
ity W

indpark K
rackow

G
m

bH
 &

 C
o. K

G
" an die G

em
einde gerichtet w

urde. D
ie F

irm
a plant die E

rrichtung von drei
W

in
d

kra
fta

n
la

g
e

n
.

-^ D
ie G

em
eindevertretung berät über die A

nfrage.
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Außerdem teilt Herr Stahl mit, dass die Bundesstraße in der Zeit von September bis Novem-
ber 2022 erneuert wird und daher eine vierwöchige Vollsperrung notwendig sein wird.

-^ Die Gemeindevertretung legt fest, dass folgende Punkte berücksichtigt werden sollen:
die ortsansässigen Firm

en sollen auch während derVollsperrung die M
öglich-

keit haben, zu ihrem
 Betriebsgelände zu gelangen

die G
osse soll erneuert werden oder die Straße direkt bis an den G

ehweg as-
phaltiert w

erden
die Bushaltestellen m

üssen barrierefrei gebaut w
erden

die G
ehwege sollen so breit gestaltet werden, dass auch eine Nutzung als

R
adw

eg m
öglich ist

außerdem
 wäre die Errichtung eines begleitenden Radweges in Richtung

S
ch

u
ckm

a
n
n
sh

ö
h
e
 vo

n
 V

o
rte

il

00000

z
u

 5
B

ürgerfragestunde

Ein Einwohner m
erkt an, dass der Zugang zum

 Hohenholzer Park abgesperrt ist und fragt,
ob die E

inw
ohner diesen nicht m

ehr betreten dürfen.
•^ Herr Sauder erklärt, dass der W

eg unerlaubt abgesperrt wurde und um
gehend wieder

begehbar gem
acht werden sollte. Bei der vorderen Fläche des Schlosses handelt es

sich um
 einen öffentlichen B

ereich.
•^ Der Einwohner hinterfragt, ob die Nutzung durch die Öffentlichkeit vertraglich verein-

b
a
rt w

u
rd

e
.

•^ Die Frage wird bejaht. Allerdings verhält es sich so, dass sich der Eigentüm
er nicht

an die V
ereinbarung hält.

•» Die Gem
eindevertreter diskutieren über die Angelegenheit und stellen fest, dass der

Eigentüm
er auch anderen Verpflichtungen, wie z. B. M

äharbeiten, nicht nachkom
m

t.
•^ Die Prüfung und Durchsetzung durch das O

rdnungsam
t soll erfolgen.

Das Ordnungsam
t wird außerdem

 um
 M

itteilung des aktuellen Standes zum
 Grundstück

„P
fänder" gebeten.

Herr Michaelis informiert darüber, dass am 23.07.2022 das Mehrgenerationentreffen in Ho-
henholz stattfindet und bittet um

 die M
ithilfe der G

em
eindearbeiter. Außerdem

 äußert er den
W

unsch der H
ohenholzer K

inder nach einer S
chaukel.

Ein Einwohner merkt an, dass der W
eg am Hohenholzer Park, nach Abschluss des Flurneu-

ordnungsverfahrens, um
 den Spielplatz herum

 führen soll.
•» Herr Sauder widerlegt diese Aussage indem er erklärt, dass kein W

eg eingetragen
is

t.
•^ Der Einwohner sagt, dass m

an im
 Park nur die rechte Seite (Baum

reihe) betreten
d
a
rf.

•» Dieser Aussage stim
m

t der Bürgerm
eister zu und erläutert welche Bereiche von der

Ö
ffentlichkeit betreten w

erden dürfen.

Die Them
atik zur Grundstücksstreitigkeit „Pfänder" steht zur Diskussion.

•» Es wird festgestellt, dass das öffentliche Interesse zur Nutzung des Parks mit Spiel-
geraten gegeben ist.

z
u

 6
M

itteilungen und Anfragen der G
em

eindevertreter

Herr von Hirschheydt informiert über den Tag der Landwirtschaft am 18.06.2022 und fragt,
ob die Möglichkeit besteht, die Straßenbeleuchtung an diesem Abend eingeschaltet zu las-
sen. Außerdem möchte er wissen, ob der Battinsthaler W

eg dann als Parkmöglichkeit ge-
n

u
tzt w

e
rd

e
n

 ka
n

n
.

•^ H
e

rr S
a

u
d

e
r stim

m
t zu

.
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H
err hlerzfeld hinterfragt die W

ahl eines B
auausschussvorsitzenden und die S

itzungen des
K

ulturausschusses, insbesondere deren A
rbeit in B

ezug auf die P
lanung des K

indertages
u

n
d

 e
in

e
r W

e
ih

n
a

c
h

ts
fe

ie
r.

•» H
err M

ichaelis teilt m
it, dass der K

indertag geplant w
urde und nun vorbereitet w

ird.
D

a
 m

a
n

 n
ich

t w
isse

, w
ie

 sich
 d

ie
 C

o
ro

n
a

-S
itu

a
tio

n
 e

n
tw

icke
lt, ist d

ie
 P

la
n

u
n

g
 e

in
e

r
W

eihnachtsfeier aktuell nicht m
öglich.

•^ W
eiter inform

iert H
err M

ichaelis darüber, dass der K
ulturausschuss regelm

äß
ig tagt.

D
a die S

itzungen m
eist freitags stattfinden, schreibt F

rau B
uche (V

orsitzende des
K

ulturausschusses) die P
rotokolle. E

in M
itarbeiter des A

m
tes kann zu den S

itzungen
am

 F
reitag nicht bereitgestellt w

erden.
•^ H

err H
erzfeld bittet um

 P
rüfung der S

trukturen des K
ultur- und B

auausschusses.
•» Z

um
 B

auausschuss kann H
err S

auder m
itteilen, dass die Ladung durch den V

orsit-
zenden bzw

. seinen S
tellvertreter erfolgt.

•^ B
ei den G

em
eindevertretern steht auß

erdem
 zur D

ebatte, ob die A
ngelegenheiten

des B
auausschusses im

 H
auptausschuss oder in der G

em
eindevertretung entschie-

den w
erden sollen. A

uß
erdem

 w
ird eine S

itzung pro M
onat vorgeschlagen (H

aupt-
ausschuss und G

em
eindevertretung im

 W
echsel).

zu
 7

 E
n
tla

stu
n
g
 d

e
s B

ü
rg

e
rm

e
iste

rs n
a
ch

 §
 6

0
 A

b
s. 5

 S
a
tz 2

 K
V

 M
-V

 fü
r d

a
s H

a
u
sh

a
lts-

jä
h

r 2
0

1
9

V
orlage: B

V
/16-2022-696

A
ufgrund des M

itw
irkungsverbotes (gem

äß
 § 24 K

V
 M

V
) nim

m
t H

err S
auder nicht an

d
e
r A

b
stim

m
u
n
g
 te

il u
n
d
 ü

b
e
rg

ib
t d

a
s W

o
rt a

n
 H

e
rrn

 H
e
rzfe

ld
.

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

D
er R

echnungsprüfungsausschuss und das R
echnungsprüfungsam

t haben den Jahresab-
schluss der G

em
einde K

rackow
 zum

 31. D
ezem

ber 2019 gem
äß

 § 3a K
P

G
 geprüft. D

as
R

echnungsprüfungsam
t und der R

echnungsprüfungsausschuss haben das E
rgebnis in ih-

rem
 P

rüfungsbericht vom
 22.11.2021 und ihrem

 abschließ
enden P

rüfungsverm
erk vom

17.01.2022 zusam
m

engefasst und einen uneingeschränkten B
estätigungsverm

erk erteilt.

D
ie P

rüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen B
eanstandungen geführt, die so w

esent-
lich sind, dass sie der F

eststellung durch die G
em

eindevertretung entgegenstehen könnten.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

g
:

D
ie G

em
eindevertretung K

rackow
 beschließ

t gem
äß

 § 60 A
bs. 5 S

atz 2 K
V

 M
-V

, dem
 B

ür-
germ

eister für das H
aushaltsjahr 2019 E

ntlastung zu erteilen.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a

: 5
 N

e
in

: 0
 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 2

H
e

rr S
a

u
d

e
r ü

b
e

rn
im

m
t w

ie
d

e
r d

ie
 L

e
itu

n
g

 d
e

r S
itzu

n
g

.
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zu 8 2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 2 Allgem
eines W

ohngebiet "Hinter der Feuer-
w

ehr" der G
em

einde Krackow
 nach § 13a BauG

B
hier: Beschluss über die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen der berühr-
ten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit sowie
S

atzungsbeschluss
V

orlage: B
V

/16-2022-707

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
Die Gem

eindevertretung Krackow hat am
 29.08.2019 durch Beschluss das Veri:ahren zur 2.

Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 Allgemeines W
ohngebiet „Hinter der Feuerwehr" nach

§ 13aB
auG

B
 eingeleitet.

Dem
 Entwurf (Stand: Juli 2021) wurde durch Beschluss der G

em
eindevertretung am

07.09.2021 zugestim
m

t und dieser zur Auslegung bestim
m

t.
Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 Allgem

eines W
ohngebiet „Hinter

der Feuerwehr" nach §13aBauGB (Stand: Juli 2021) hat vom
 14.10.2021 bis 16.11.2021

öffentlich ausgelegen. Die betroffenen Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und
Nachbargem

einden wurden m
it Schreiben vom

 11.10.2021 beteiligt und zur Abgabe einer
S

tellungnahm
e aufgefordert.

Bei der Aufstellung von städtebaulichen Satzungen sind die öffentlichen und privaten Belan-
ge nach § 1 Abs.7 und § 1 a Abs. 2 Satz 3 BauGB gegeneinander und untereinander gerecht
a

b
zu

w
ä

g
e

n
.

Die vorgebrachten Anregungen sowie Stellungnahm
en der Träger öffentlicher Belange wur-

den geprüft und in die weitere Abwägung m
it einbezogen. In der Folge wurde der Entwurf

geändert und durch Beschluss der G
em

eindevertretung am
 14.12.2021 erneut zurAusle-

gung gem
. § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 3 BauGB bestim

m
t, die Begründung wurde gebilligt.

Der geänderte Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 Allgem
eines W

ohnge-
biet „Hinter der Feuerwehr" (Stand: Dezem

ber 2021) hat erneut vom
 24.02.2022 bis

28.03.2022 ausgelegen. Die betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge wurden m

it Schreiben vom
 16.02.2022 erneut beteiligt und zur Abgabe einer Stellung-

nähm
e aufgefordert.

Bei der Aufstellung von städtebaulichen Satzungen sind die öffentlichen und privaten Belan-
ge nach § 1 Abs.7 und § 1 a Abs. 2 Satz 3 BauGB gegeneinander und untereinander gerecht
a
b
zu

w
ä
g
e
n
.

Die im
 Rahm

en der erneuten Auslegung vorgetragenen Anregungen der Behörden und Trä-
ger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit sind im beiliegenden Abwägungsmaterial
zusam

m
engestellt.

Im Ergebnis der Abwägung der Stellungnahmen zum Entwurf (Stand: Dezember 2021) wur-
de die Planung redaktionell überarbeitet und eine genehmigungsfähige Planfassung - Sat-
zung (S

tand: M
ai 2022) erstellt.

Das Abwägungsergebnis ist mitzuteilen und die beschlossene Satzung zur Genehmigung bei
der höheren Verw

altungsbehörde einzureichen.

F
in

a
n
zie

lle
 A

u
sw

irku
n
g
e
n
:

k
e
in

e

D
is

k
u
s
s
io

n
:

Herr Sauder übergibt das W
ort an Herrn Stahl und dieser erläutert den Sachverhalt.

Die G
em

eindevertretung berät über die Beschlussfassung.

Herr Ham
sch verweist darauf, dass die Punkte 6.5.2 und 6.6.4 identisch sind und dass einer

der beiden P
unkte entfernt w

erden könnte.
v
. B

ä
u

m
t
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H
err H

erzfeld schlägt vor, die betroffenen E
inw

ohner m
ittels A

nschreiben durch das O
rd-

nungsam
t darüber zu inform

ieren, dass die F
lächen geräum

t w
erden m

üssen. D
a die F

lä-
chen nicht verpachtet sind, w

urde die N
utzung bisher nur geduldet.

•^ D
ie

 G
e
m

e
in

d
e
ve

rtre
tu

n
g
 stim

m
t d

e
m

 V
o
rsch

la
g
 zu

.

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
a

:

1. D
ie w

ährend der erneuten B
eteiligung zum

 E
ntw

urf der 2. Ä
nderung des B

ebauungspla-
nes N

r. 2 A
llgem

eines W
ohngebiet „H

inter der F
euerw

ehr" nach § 13a B
auG

B
 (S

tand: D
e-

zem
ber 2021) vorgebrachten S

tellungnahm
en der B

ehörden und sonstigen T
räger öffentli-

eher B
elange sow

ie der Ö
ffentlichkeit hat die G

em
eindevertretung untereinander und gegen-

einander gerecht abgew
ogen und m

it folgendem
 E

rgebnis geprüft: (siehe A
nlage 1).

a.) berücksichtigt w
erden die S

tellungnahm
en des Landkreises V

orpom
m

ern-G
reifsw

ald vom
25.03.2022 und 26.04.2022, der D

eutschen T
elekom

 T
echnik G

m
bH

 vom
 02.03.2022, E

.D
IS

N
e
tz G

m
b
H

 vo
m

 1
4
.0

3
.2

0
2
2
, S

ta
a
tlich

e
s A

m
t fü

r L
a
n
d
w

irtsch
a
ft u

n
d
 U

m
w

e
lt vo

m
2
2
.0

3
.2

0
2
2
, T

rin
k- u

n
d
 A

b
w

a
sse

rzw
e
ckve

rb
a
n
d
 U

e
cke

r-R
a
n
d
o
w

, S
ü
d
-O

st vo
m

 0
5
.0

3
.2

0
2
2

b.) teilw
eise berücksichtigt w

erden die S
tellungnahm

en von der R
E

M
O

N
D

IS
 V

orpom
m

ern
G

re
ifsw

a
ld

 G
m

b
H

 vo
m

 2
1

.0
3

.2
0

2
2

, d
e

s S
tra

ß
e

n
b

a
u

a
m

te
s N

e
u

stre
litz vo

m
 0

9
.0

3
.2

0
2

2
c.) nicht berücksichtigt w

erden die S
tellungnahm

en des W
asser- und B

odenverbandes M
itt-

lere U
ecker-R

andow
 vom

 21.03.2022 und einer P
rivatperson

2. D
ie V

erw
altung w

ird beauftragt, die Ö
ffentlichkeit sow

ie die B
ehörden und sonstigen Trä-

ger öffentlicher B
elange, sow

eit sie S
tellungnahm

en m
it H

inw
eisen und A

nregungen zur P
la-

nung abgegeben haben, von diesem
 E

rgebnis m
it A

ngabe der G
ründe in K

enntnis zu setzen.

3. D
ie G

em
eindevertretung K

rackow
 beschließt die 2. Ä

nderung des B
ebauungsplanes N

r. 2
A

llgem
eines W

ohngebiet „H
inter der F

euerw
ehr" nach

§§ 10 und 13a B
auG

B
 sow

ie nach § 86 LB
auO

 M
-V

 in der P
lanfassung vom

 M
ai 2022 als

S
atzung (A

nlage 2) und billigt die dazugehörige B
egründung in der F

assung von M
ai 2022

(A
n
la

g
e
 3

).

4. D
ie V

erw
altung w

ird beauftragt, die 2. Ä
nderung des B

ebauungsplanes N
r. 2 „H

inter der
F

euerw
ehr" nach § 13a B

auG
B

 zur G
enehm

igung bei der höheren V
erw

altungsbehörde ge-
m

aß
 § 10 A

bs. 2 B
auG

B
 einzureichen.

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a

: 8
 N

e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

zu 9 Z
ustim

m
ung der G

em
einde K

rackow
 zur U

m
setzung der Ö

kokontom
aß

nahm
en

"W
indrose" und "G

roß
e B

attin"
G

em
arkung K

rackow
, F

lur 109, F
lurstück 5 "W

indrose"
G

em
arkung K

rackow
, F

lur 110, F
lurstück 66/4 "G

roß
e B

attin"
V

orlage: B
V

/16-2022-700

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:

D
ie Landgesellschaft M

ecklenburg-V
orpom

m
ern m

bH
, W

alther-R
athenau-S

traß
e 8a in

17489 G
reifsw

ald, plant auf den folgenden Flurstücken jew
eils ein Ö

kokonto zu errichten:

G
em

arkung K
rackow

, F
lur 109, F

lurstück 5 „W
indrose"

G
em

arkung K
rackow

, F
lur 110, F

lurstück 66/4 „G
roß

e B
attin"

D
ie F

lächen sind auf dem
 Luftbild dargestellt.

Z
ur D

urchführung des V
orhabens ist derA

bschluss eines G
estattungsvertrages m

it an-
schließ

ender D
ienstbarkeitsbew

illigung m
it dem

 G
rundstückeigentüm

er erforderlich.

D
er W

asser- und B
odenverband „M

ittlere U
ecker-R

andow
" sow

ie die U
ntere N

aturschutzbe-
horde begrüß

en die U
m

setzung dieser M
aß

nahm
en.

S
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Das Schöpfwerk wird in diesem und in den kommenden Jahren erhebliche Reparaturkosten
ve

ru
rsa

ch
e
n
.

Durch die Schaffung der Ökokontomaßnahmen kann es jedoch abgeschaltet und zurückge-
b

a
u

t w
e

rd
e

n
.

Mit den entstehenden Ökopunkten können Ausgleichsmaßnahmen für zukünftige Bauvorha-
ben vor O

rt kom
pensiert w

erden.

B
e
g
rü

n
d
u
n
g
 T

isch
vo

rla
g
e
:

Die Tischvorlage für den Hauptausschuss war erforderlich um
 die M

aßnahm
e zeitnah

zu beginnen und um
zusetzen.

Nach Em
pfehlung durch den Hauptausschuss wird der Beschluss nun der G

em
einde-

V
e

rtre
tu

n
g

 vo
rg

e
le

g
t.

Der Hauptausschuss der G
em

einde Krackow hat dem
 Beschluss zugestim

m
t.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:
D

er G
em

einde Krackow
 entstehen keine Kosten durch diese M

aßnahm
e.

Säm
tliche Kosten trägt die Landgesellschaft M

-V m
bH

.
D

ie Erhaltungsm
aßnahm

en für die Schöpfw
erke w

erden eingespart.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

h1err S
tahl erläutert den S

achverhalt.

Herr von Hirschheydt vertritt die Ansicht, dass die W
iedervernässung von Nutzflächen auch

zum
 Verlust dieser Flächen führt. Da auch die benachbarten Flächen in M

itleidenschaft ge-
zogen werden, m

üsste m
an auch andere Lösungen in Betracht ziehen.

Frau Prellwitz spricht sich für die Um
setzung der M

aßnahm
e aus und nennt u. a. natur-

schutzrechtliche H
intergründe.

Herr Sauder erläutert auch die geografischen Hintergründe, die für eine W
iedervernässung

sp
re

ch
e

n
.

Herr von Hirschheydt spricht sich gegen das Vorhaben aus. Als Begründung nennt er u. a.
die m

öglicherw
eise schnell steigenden W

asserhöhen.

Herr Sauder erinnert daran, dass die Planer kein Biotop planen.

Herr M
ichaelis gibt zu bedenken, dass die Keller der Anwohner bei Starkregen nass werden

k
ö
n
n
te

n
.

•^ H
err Sauder erklärt daraufhin, dass die Keller auch vorher schon nass w

aren.

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

Die Gemeindevertretung Krackow beschließt, die Flurstücke der W
indrose (Gemarkung

Krackow, Flur 109, Flurstück 5) und des Großen Battin (Gem
arkung Krackow, Flur 110, Flur-

stuck 66/4) als potentielle Ökokontoflächen von der Landgesellschaft M-V mbH entwickeln
z
u

 la
s
s
e

n
.

M
aßnahm

en im
 Bereich des W

asserrückhalts sind zuvor durch einen Sachverständigen zu
prüfen. Eine Vernässung angrenzender Ackerflächen ist zu verm

eiden bzw. betroffene Flä-
chen durch den Inhaber des Ökokontos (Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH)
zu

 e
n
tsch

ä
d
ig

e
n
.

Lagekarten und detaillierte M
aßnahm

enbeschreibungen werden der Gem
einde vor Um

set-
zung vorgelegt.
Die Kosten für Planung, Um

setzung und Unterhaltung der M
aßnahm

e trägt der Ökokontoin-
haber. Die entstehenden Ökopunkte (Kompensationsflächenäquivalente) werden vorzugs-
weise für die Kompensation von Eingriffen in der Gemeinde und in der Region genutzt.
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A
b

s
tim

m
u

n
a

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a
: 6

 N
e
in

: 2
 E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

zu
 1

0
 A

n
n

a
h

m
e

 S
p

e
n

d
e

 2
0

2
2

V
orlage: B

V
/16-2022-713

A
ufgrund des M

itw
irkungsverbotes (gem

äß
 § 24 K

V
 M

V
) nim

m
t H

err H
am

sch nicht an
d
e
r A

b
s
tim

m
u
n
g
 te

il.

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:

F
olgende S

pende ist für die 750. Jahrfeier in K
rackow

 eingegangen:

0
6
.0

5
.2

0
2
2
 G

itta
H

a
m

s
c
h
 1

2
0
,0

0
 €

D
ie S

pende ist zw
eckgebunden und soll für die K

ultur in der G
em

einde K
rackow

 genutzt
w

e
rd

e
n

.
S

om
it ist die S

pende gem
äß

 § 52 A
bs. 2 N

r. 5 A
bgabenordnung gem

einnützig und spenden-
fä

h
ig

.

Laut § 44 A
bs. 4 K

om
m

unalverfassung M
V

 entscheidet die G
em

eindevertretung über die
A

n
n

a
h

m
e

n
 vo

n
 S

p
e

n
d

e
n

.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
a

:

D
ie G

em
eindevertretung K

rackow
 beschließt die A

nnahm
e der eingegangenen S

pende in
H

öhe von 120,00 € gem
äß

 § 44 A
bsatz 4 K

om
m

unalverfassung M
-V

.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a

: 6
 N

e
in

: 1
 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

H
e
rr H

a
m

sch
 n

im
m

t w
ie

d
e
r vo

llstä
n
d
ig

 a
n
 d

e
r S

itzu
n
g
 te

il.

zu
 1

1
 A

b
sch

lu
ss e

in
e

s P
a

rtn
e

rsch
a

ftsve
rtra

g
e

s m
it d

e
r G

e
m

e
in

d
e

 K
o

lb
itzo

w
V

orlage: B
V

/16-2022-706

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:

U
m

 die bisherige gute Z
usam

m
enarbeit im

 B
ereich des R

andow
plateaus einen besseren

A
usdruck zu verleihen und darüber hinaus die A

rbeit in den B
ereichen K

ultur, S
port, W

irt-
schaft, B

ildung und K
om

m
unalpolitik zu intensivieren, ist derA

bschluss eines gem
einsam

en
P

artnerschaftsvertrages zw
ischen der G

em
einde K

rackow
 und der polnischen G

em
einde

K
o

lb
itzo

w
 vo

rg
e

se
h

e
n

.

D
er E

ntw
urf des P

artnerschaftsvertrages (der A
nlage beiliegend) ist zur gem

einsam
en A

b-
S

tim
m

ung in die G
em

einde K
olbitzow

 gesandt w
orden. D

a es bislang noch keine R
ückinfor-

m
ation gab, w

ird hier nur der E
ntw

urf des V
ertrages beschlossen. G

eringfügige Ä
nderungen

am
 V

ertrag sind daher noch m
öglich.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:

K
eine direkten A

usw
irkungen.
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D
is

k
u

s
s
io

n
:

Herr Michaelis ist der Ansicht, dass die Schreibweise des polnischen Ortes auch in polni-
scher S

prache erfolgen m
üsste.

•^ Die Gemeindevertretung berät darüber und einigt sich, dass es sich hierbei um die
deutsche Fassung handelt und die Schreibweise daher nicht verändert werden muss.
In der polnischen Fassung des Vertrages ist der Ort bereits in polnischer Sprache
e

rw
ä

h
n

t.

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
g

;
Die Gemeindevertretung Krackow beschließt auf ihrer heutigen Sitzung, dass der Bürger-
meister sowie sein Stellvertreter beauftragt werden, die Unterschrift für einen gemeinsamen
Partnerschaftsvertrag mit der Gemeinde Kolbitzow im Namen der Gemeinde Krackow zu
leisten und somit in einer partnerschaftlichen Beziehung mit der polnischen Gemeinde Kol-
b
itzo

w
 tre

te
n
.

A
b

stim
m

u
n

g
se

rg
e

b
n

is:
J
a
: 8

 N
e
in

: 0
E

nthaltungen: 0

Herr Sauder beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um
 19:30 Uhr und stellt die

N
ichtöffentlichkeit her,

H
e

G
C

a
rn

itz
iftführung

H
e
rr G

e
rd

 S
a
u
d
e
r

V
o
rs

itz

S
l/16-16-2022-67

S
e

ite
: 1

0
/1

0


